
institut für mikro elektronik
mikro mechanik
mikro optik

Hochschule Bremen -
Fachbereich 
Elektrotechnik und Informatik

Mikrosysteme können definitionsgemäß nur in
einem interdisziplinären Umfeld entstehen, die
Herstellung von leistungsfähigen Mikrosystemen
erfordert das Zusammenwirken unterschiedlicher
technischer Disziplinen wie z.B. der Mikroelektro-
nik, der Mikromechanik und der Mikrooptik.
Analog zur erfolgreichen Herstellung im Mikro-
elektronikbereich sind ein rechnergestützter
Entwurf, die Simulation und geeignete komplexe
Testverfahren notwendige Voraussetzungen.

Fertigungsmethoden, Qualitätssicherung und
Standardisierung müssen darüberhinaus unter
Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit entwickelt
und optimiert werden.

Durch die 1999 gegründete Einrichtung I3M 
wurde der institutionelle Rahmen für die erforder-
liche enge Zusammenarbeit und einen ständigen
wissenschaftlichen Austausch der im Studiengang
Microsystems Engineering vertretenen Fachgebie-
te geschaffen. Seit Anfang 2001 ist das Institut
Mitglied der Hanse Photonik, einer Vereinigung
namhafter Firmen und Forschungseinrichtungen
auf den Gebieten der Optik und Lasertechnik im
norddeutschen Raum.

Aufgaben des Instituts:

• Bündelung von Fachkompetenz und 
Infrastruktur an der Hochschule Bremen 
auf dem Gebiet der Mikrosystemtechnik

• Transfer wissenschaftlicher/technischer 
Erkenntnisse in praktische Anwendungen 
und in die Lehre

• Kooperationen mit der regionalen und 
überregionalen Wirtschaft

• Innovationsförderung
• Entwicklung von Weiterbildungsangeboten

Fachbereich Elektrotechnik und Informatik
Institut für Mikroelektronik, 
Mikromechanik und Mikrooptik
Neustadtswall 30
28199 Bremen

Tel.: 04 21 / 59 05-34 90
Fax: 04 21 / 59 05-34 84
E-Mail: i3m@fbe.hs-bremen.de
Internet: www.microeng.hs-bremen.de

Gefördert durch Mittel der BLK 
(Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung 
und Forschungsförderung)  

Die Institutsarbeit erfolgt in drei Arbeits-
schwerpunkten. Jedem Schwerpunkt sind
zwei mit leistungsfähigen, modernen Ge-
räten ausgestattete Labore zugeordnet.
Derzeit stehen fünf Hochschullehrer und 

fünf wissenschaftliche Mitarbeiter für 
Lehre und F&E ständig zur Verfügung. 
Im Rahmen von Forschungsprojekten 
sind mehrere wissenschaftliche Mitar-
beiter zeitlich befristet eingestellt.

Unser Service für Sie

• Entwurf, Realisierung und Test • Machbarkeitsstudien
von Mikrosystemen • Messtechnik und 

• Anwendung von Mikrosystemen Qualitätssicherung
und Mikrotechniken • Beratung und Schulung

Mikroelektronik und Entwurfstechniken

• Methoden und Werkzeuge für den • Modellierung, Simulation und 
Entwurf integrierter Schaltungen und Optimierung von Mikrosystemen 
Systeme • Signalverarbeitung in Mikrosystemen

• Entwicklung von Algorithmen und 
Systemarchitekturen für signal- und 
informationsverarbeitende Systeme

Ansprechpartner: Prof. Dr. Stefan Wolter (04 21/59 05-24 02)

Mikrostrukturtechniken und Systemintegration
• Nanoanalytik • Silizium-Mikrostrukturtechniken
• Automatisiertes Messen und Testen und Mikromechanik
• Aufbau- und Verbindungstechnik • Mikrosensorik und -aktorik 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Birgit Hannemann (04 21/59 05-24 06)
Prof. Dr. Friedrich Fleischmann (04 21/59 05-34 53)

Optoelektronik und Lasertechnik
• Optoelektronik und • Optoelektronische und faseroptische

Lichtwellenleitertechnik Sensortechnik
• Optische Übertragungs- und • Mikro-Materialbearbeitung mit Lasern 

Verbindungstechniken • Lasermeßtechnik

Ansprechpartner: Prof. Dr. Gerhard Wenke  (04 21/59 05-34 97)
Prof. Dr. Thomas Henning (04 21/59 05-34 86)

Arbeitsfelder und Forschungsschwerpunkte
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